N. 124. 


DZIENNIK RZADOWY 
WIELKIEGO KSIESTWA 


KRAKOWSKIEGO. 


W Krakowie dnia 18 Czerwea 1853 F. 


Nro 8440. 


Kundmachung. 

Es iſt die Frage aufgeworfen 
worden, von welchem Amte die nach 
§ 124 des allgemeinen bürgerli⸗ 
chen Gezetzbduches zur Schließung 
einer gültigen Judenehe erforder- 
liche Bewilligung im Großherzog— 
thume Krakau, da dort ein Kreis⸗ 
amt nicht beſteht, ertheilt werden ſoll. 

Da nun vermöͤge der Weiſung 
des h. Miniſteriums des Innern 
vom 19 Maj 1853 Z. =. laut der 
bierortigen Kundmachung vom 21 
v. Mts. Z. „'der Adminiſtrati⸗ 
ons⸗Rath in Krakau aufzulöſen, 
und an deſſen Stelle für das Ge- 
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290] 
OBWIESZCZENIE. 


Uczynionem zostalo zapytanie, 
ktöry Urzad w W. Ks. Krakow- 
skiem udzielad ma pozwolenie pa- 
ragraſem 124 Kodexu Cywilnego 
do zawarcia przez starozakonnych 
waznego zwiazku malzenskiego 
wymagane, jak skoro tame Urzad 
Cyrkularny nie exystuje. 

Gdy obecnie wedtug rozporza- 
dzenia W. C. K. Ministerium Spraw 
Wewnetrznych 2 dnia 19 Maja 1853 
N. 3139 M. S. W. odnosnie do 
Obwieszezenia C. K. Kommissyi 
Gubernialnéj z dnia 2 1 z. m. N. 24 10 
praes. C. K. Rada Administracyjna 


biet von Krakau ein Kreisamt ein- w Krakowie znosi sie i w jej miej- 
zuſetzen, ferner der an die Stelle sce dla Obwodu Krakowskiego C. 
des Krakauer Stadtrathes treten- K. Urzad Cyrkularny zaprowadzo- 
de Magiſtrat unmittelbar der Kra- | nym zostaje, nastepnie wstepujacy 
kauer Gubernial-Kommiſſion un⸗ w miejsce Rady Miasta Kr akowa 
tergeordnet iſt, ſo hat das h. Mi⸗ Magistrat bezposrednio C. K. Kom- 
nifterium des Innern unterm 30 | missyi Gubernialnej jest podpo- 
Mai l. J. Z. % angeordnet, es rzadkowany; — przeto Wysokie C. 
werde in der Folge die nach $ 124 K. Ministerstwo Spraw Wewnetrz- 
des allgemeinen bürgerlichen Ge- nych pod g. 30 Maja b. r. N. 443 
ſetzbuches zur Schließung einer gul⸗ rozporzadzito, aby nadal potrzebne 
tigen Judenehe erforderliche Be⸗ wediug § 124 Kodexu Cywilne- 
willigung für das Gebiet von Kra- | 80 do zawarcia przez starozakon- 
kau vom Kreisamte, für die Stadt nych waznego zwiazku malzen- 


Krakau aber von der krakauer Gu⸗ skiego pozwolenie dla Okregu Kra- 
bernial⸗Kommiſſion zu ertheilen ſein. kowskiego, przez C. K. Urzad Cyr- 


kularny, dla Miasta Krakow 2za8 
przez C. K. Kommissya Guberni- 
alna w Krakowie udzielanem bylo. 


Kenntniß gebracht. podaje sie wiadomosci. 
Von der k. k. Gubernial-Kommiſſion. 2 C. K. Kommissyi Gubernialu ej. 
Krakau am 2 Juni 1853. W Krakowie d. 2 Czerwea 1858. 
Franz Graf Mercandin Fr. Hr. Mercandin 
k. k. Landes - Präfidenr. C. K. Prezydent Rzadu krajowego, 


Bau⸗ Ankündigung. 284] 
Laut Allerhöchſten Armee - Ober - Commando » Erfafjes vom ı März 
1853 N. „ hat der Bau des neuen Ober⸗Erziehungs⸗Hauſes in Ka⸗ 
ſchau noch in dieſem Frühjahre zu beginnen, und die Ausführung die⸗ 
ſes Baues dem Mindeſtfordernden übergeben zu werden. 
Das Ober-Erziehungshaus beſteht aus einem 69° — 4 — 0, lan⸗ 
gen, 7 — 4 — 0“ breiten mit 3 großen Riſaliten verſehenen 2 Stock 


Dies wird zur allgemeinen Co niniejszem do powszechnéj 
| 
| 
| 
| 
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hoben Gebäude, deſſen Mittel-Reſalit 3 Stockwerke hat, ferner gehört 
eine Schwimmſchule und eine 500° lange Einfriedigungsmauer. Die a— 
prorimativen Koften find mit 280000 fl. CMze veranſchlagt. 

Die Entrepriefe - Verhandlungen dieſer Bauten werden mittelſt ſchrift⸗ 
licher Offerte, die Ausführung ſelbſt, welche den 30 September 1854 
vollendet ſein muß, auf Grundlage von Einheitspreiſen mittelſt offenen 
Protokoll geſchehen. 

Zu dieſem Behufe liegen in Kaſchav in der Kanzlei der k. k. Mi— 
litar-Bauleitung, Stadt N. 218 im 1 Stock vom 1 Juni bei den Ge- 
nie » Direktionen in Wien und Ofen vom 8 Juni 1853 der Plan die- 
ſes Baues, die weiteren Lizitations-Bedingniſſe und die betreffenden Ein⸗ 
heitspreiſe täglich zu den gewöhnlichen Amtsſtunden zur Einſicht offen. 

Bis 21 Juni 1853 müſſen ſodann die auf einen 15 kr. Stempel⸗ 
bogen geſchriebenen Offerte verſiegelt, und unter der Adreſſe: »Offert 
für den Bau des Milträr - Ober - Erziehungshaufes in Kaſchau, an die 
k. k. lobl. Kriegs-Caſſa zu Kaſchau« eingeſendet werden. 

Von Innen: Ich Endesgefertigter erkläre hiermit, daß nach Einſicht 
der Plane, Einheitspreiſe und Entrepriſe-Bedingungen ich mich mit vol— 
ler Unterwerfung unter die letzteren verpflichte, den ganzen Bau des Mi- 
litär⸗-Ober-Erziehungshauſes zu Kaſchau einſchlüßlich aller Profeſſioni— 
ſten⸗ Arbeiten, mit dem Nachlaſſe von. Sage. . . Pro⸗— 
zenten bei jedem Einheitspreiſe auf das Gewiſſenhafteſte nach Vorſchrift 
auszuführen. 

N. am ten 1853. N. N. 
Charakter und Wohnort des Dfferenten. 

Dieſer Erklarung muß das geſetzliche Vadium, beſtehend in fünf 

Prozent der aproximativen Koſten, welches Vadium 14000 fl. C. M. 
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beträgt, im Baaren oder in Öfterreichifchen Staatspapicren nach dem 
börſenmäßigen Curſe, oder auch in einer fiscalämtlich geprüften und für 
annehmbar befundenen Pfand- oder Bürgſchafts-Urkunde, ſodann ein ge— 
richtliches Zeugniß, daß der Offerent giltige Beträge einzugehen geſetz— 
lich qualificirt iſt, beigelegt ſein. 

Nach Verlauf des bezeichneten Tages wird kein — wie immer be— 
ſchaffens Offert mehr berückſichtiget. 

Am 21 Juni 1853 um 10 Uhr Vormittags werden in Kaſchau von 
der k. k. Bau⸗Commiſſion die Offerte eröffnet, der Beſtbieter ermittelt, 
und ihm ſogleich davon die Mittheilung gemacht. 

Nach der Ratificirung des gemachten Anbotes und des auf dieſer 
Baſis verfaßt werdenden Contractes, zu deſſen genauen Erfüllung die Er- 
ſteher übrigens ſchon vom 21 Juni 1853 — das Allerhöchſte Aerar aber 
erſt vom Tage der Ratification verpflichtet find, muͤſſen die Erfteher 
das fünfprocentige Vadium auf die zehnprocentige Caution ergänzen, was 
zur Erleichterung auch dadurch geſchehen kann, daß vom Verdienſte in ſo 
lange nur die Hälfte ausgezahlt wird, bis durch dieſe Abzüge die Er— 
gänzung ſtattgefunden hat. 

Alle übrigen Offerte werden nebſt den beiliegenden Vadien ſogleich 
an ihre Einſender wieder zurückgeſchickt. 

Kaſchau den 28 Maj 1853. 

Von der k. k. Militar⸗Bau⸗Commiſſion. 

Der Präſes Der Bauleiter 
Baron Bianchi m. p. Pfeiſinger m. p. 
(3 r.) Gereral- Major. Genie⸗Stabs⸗ Hauptmann. 


